
soc-as Gäieg.«·" 
— Befiehlt nisk die neue elektri- 

sche Vietwlii im Leben der Goston 
Music Co. zu sehen sind zu hören. It 

s Versäumt nicht« dem gross-en 
Verkauf von KWÆML im Ga- 
ston Musiklosdmbeistwchtm it 

— Zu der Zviiiikic Pf VIwa in 

St. Libory hat ein Essig-it Stamm- 

halter sein Erscheinen gemacht 
—- Tie Familie Julius Petcrs ist 

am Montag auf ihre Imm, iiidlich 
von hier gelegen, verzogen 

— Win. Att. ir» südlich von hier 
wohnhaft, ist derzeit durch Kränkuw 
kcit ans Haus gefesselt 

—- Dcr Oertichisiefkigokatou der 

Keime-machte- und immer sauber-. 

III-« »- 

s— Die Familie Riius Stamsz m-. 

writl.F1-ontstraßeismde durch die 
Geburt eines Mitten Söhnchcng er 

freut. S 

— Hort Find Frau All-m Baker 

von Columbuj stritten derzeit hiesi- 
gen Verwandten und Freunden einen 

kurzen Besuch sb. 
— Im Heim ihres Vaters-, Herrn 

Cletus Clausscn hiekielbsh drimdei 

sich derzeit Frau Fred Sicfcrt von 

Boelug zu BeM. 
— Wenn Sie die Fabrik-Temons- 

stration der KimbailsPianos im Wa- 

fton Musikloden versäumen, so ver- 

säumen Sie etwas ganz Besonderes-. 
It 

—- FrL Lydia Peckbach von Lin- 
coln und deren beide Nichten von 

Omaha befanden sich am Sonntag 
und Montag bei der Familie Fted 
M zu Beinch. 

—- Ziii Kreise viiii Verwandten 
und Freunden feierte vor einigen 
Tagen Herr Dem-U Bestphal von 

Sakrison Tis. in fröhliches Ieise sei- 

neii Geburtstag 
« 
— Sonntag, den 5. Juni, feiern 

gie Dirnen in Danebrag ihr jährliche-z 
oikssest bei fpkslchex Gelegenheit 

eine größere Any-ist hiesiger Bürger 
anwesend sein wird. 

—- Jin Soldatenlieini starb vor ei 

nigeii Tagen die alie Frau Sturm. 
Die irdische Mc wurde vom Heini 
ihrer Tochte Im T. S. Dennoii in 

Pest Lawii zur Ruhe gebettet 
— Herr Bin D. Hamilton iioii 

Chicugo, Spezial Repräsentant der 

Kiiiiball Pieris Co. veranstaltet ei 

nsii Verkauf von Kiinliall idiaiios im 

Gastoii Musik- Laden it 

— H. Strviig, der früher hier in 

Grund Jdkaiib wohnte, starb am 

Montag in North Loiip an den Fol 
geii eines vor einiger Zeit erlittenen 
Schlagansallel 

—- Das erst sechs Tage alte Neu 

gebotene der im nördivesilichen Theil 
der Stadt wohn-listed Familie Wal 

M Tritten wurde den Eltern am 

Montag wieder durch den Tod entris 
sen. 

—- Die Kimliall Piano Eo. iii die 

größte Piave-Fabrik iii der Welt 

Die Gostoii Music Ce. hat die einzige 
Vgentiir siir dieses große Lager von 

Piano5. it 

—- Wir heftätiseu den Empfang 
des »Dasde Ansehn-« von qu 
Bertha Wer-net geb. Köblet in Drei 

den, und die Leipziger Nachrichten- 
von Oeinkich Gräber aus Leipzig, die 

wir seit längerer Zeit erhielten 
—- Hetr und Frau Heusingen die 

ihre Resideng vermiethct haben, ge 

denken in Hälbc sich nach Wyoming 
zu begeben, woselbst set-r Heusiimer 
die Leitung eines Geschäfts überneh- 
men wird. Jn der vaischmyeit wer 

den sie sich m ihrer War an 

Schimin Lake isan 
—- Einer neuen Meifnünq des 

Polizeigekw OUW Wen die 
veeutstheth Sefemwn iMi sue 

Strebens-this ansahen. Dick- 
Mode bät-sich in stößeren Städtcn 
erfolgteieh erwiesen indem es Trun- 

kenheitszlle sowie die Baaabondagc 
Mira-erte- und soll nun auch hier 
M eine Probe M werden- 

— Jst ihrem Hain an nördl. 
Ave. Wird Mch mehr- 

Mein an dar Fol 
M W Mlådens Frau 
M spj von 76 Jal- 

» m einiger Zeit 
M Island 
sw und 

s- Jcb reparire nnd hehre Beim 
nen, verkaufe Windniithen kanns 
»Seit-Sees Pumpen usw. Tel. 559 
43,-ft.pd Ges. W. Güsse. 

— Frau Walter Becker von Chi— 
caao befindet sich derzeit bei hiesian 
Verwandten und Freunden zu Be- 
such- 

— Rohr und Millet Samen 

;-IPEMÆ»« Cz 
i? f- 
f 

—— Nach dreimenatlicheni Aufent- 
halt in Californien iii Fred Nabel 
wieder nach hier zurückgekehrt Er 
berichtet, daß das Wetter ein sinnli- 
ches war. wie wir es hier in Nrand 
Island sowie im ganzen nnttkeren 
Westen hatten 

—- Carl Baaich von westl. Janu- 
firasze beaina der einigen Taaen im 
Verwandten- und Freirndeetreife sei- 
nen 74. Geburtstag Herr Baasch 
ist einer der ältesten Ansiedler dieses 
Eountns und kam bereits anfangs 
der Wer Jahre hierher-. Möge ihm 
noch manche Wiederkehr dieses Tages 
bei körperlichem und aeiftigern Wohl- 
befinden beschieden sein! 

— Wir liefern alle Bestellnngen 
für Anbeuserianch und Bad-weiter 
FlaschensVier frei in’5 Haus-. Be- 
stellt jetzt Tei. 577. oder bei 

H. A. Bist-geh 
40,tf 116 öfil. Z. Straße. 

— Fred Rief, der den Contrart 
für den Bau der neuen Residenz der 
Frau J. O. Steinbeck erhielt, begann 
mit der Ausgrabnng des siellers so- 
Ivie des Fundamentes am Dienstag 
Morgen Das Gebäude wird 26 bei 
40 Fuß Raum einnehmen. andert- 
halb Stockwerk hoch werden nnd soll 
Fanerhalewei Monaten fertig ge- 
stellt sein. 

— Hei-; Saphirs Scknömer. anf 
einer Form in der Nähe von Scrilp 
net wol-trinkt befand sich letzte Wo- 
che bei hiesigen Verwandten und Be- 
kannten zu Besuch und bei dieser 
Gelegenheit abonnirie er auch auf 
den »Anzeiger nnd Heroldk Herr 
Schlömer war längere Zeit Verwal 
ter im »Weder-krank und lebi noch 
bei Vielen in bester Erinnernntz. 

s s s: 

—- Wenn Jst ein Wohnbaiis öder 
einen Siall gebaut haben wollt, ver 

säumt nichk,n1it Fred Erdbrüager 
bei der Geer F: Harriion Co. einen 
Kostenüberichlag zu machen. 4l.if 

— Anläßlich des TU. Geburt-rege 
des an weitl. Königitraße wohan 
Herrn Elans Clcinssen hatten sich am 

Sonntag viele Verwandte und 

Freunde des Geburtstagslindes ein- 

gefunden, um den Tag in würdiger 
Weise zu bege en Bei Spiel und an 

regender Tlnk Mann wurden eini 

ge anregende Stunden verbracht und 
man itennfe Mel-ff zu ziemlich spä 
ter tunde 

— In einer speziellen Sitzung des 

Schulratbs am Sarnstag Nachmittag 
wurde an Stelle von E J Ecker- 
mann Oubert Anders-m von kleine-, 
Jud» als wissenschaftlicher Lehrer cr- 

wählt, Die Wahl war mit etwas 

Schwierigkeit verbunden, da ca. 50 
Applikatonen vorlagen. doch einigte 
man sich lchlieleich auf oben erwähnte 
Lebt-kraft 

Bestes nnd größtes Assortirncnt 
von Porzellan nnd Was-umarmt 
Dasselbe kann stets gefunden werden 
ini »Ur-e Hive"· Kommt herein nnd 
nelnnt unsere Gewirrwaarchuiter 
in« Augenschein 42,tf 

s— Die deutschen Istricgsnmndeshilt 
der kamen, wie angezeigt am Sonn- 
tag und Montag, den 30. nnd 31. 
Mai, zur Ausführung. Die Bilder- 
mit erläuterndein Vortrag Herrn Al- 

fred Mohr’5, fanden guten Anklang. 
Der Besuch war nicht, was man et- 

martet hatte, was wohl zum großen 
Theil dem Umstand zuzuschreiben ist, 

daß die Bilder zum größten Theile 
schon früher von einer anderen Ge- 

Les-Gast hier gezeigt wurden Nur 
bei der früheren Ausführung dem xsonsortium der ganze Bortheil zu- 

während Herr Mehr dem Ortsvor- 
·band kontrattgernäß 335 für das 

Rot-he Kreuz überlieferte. Herr Rohr 
ist ein ausgezeichneter Gesellschsstek. 
Er wußte das Publikum durch seinen 
Vortrag, gemischt mit Bin und sü- 
mor, immer in guter Stimmung zu 
halten. 

Mi- streckt-km 

Ein SW,1UW 24 bei 

O Fuss w Fuß hoch mit Stuhlbe 
Mist-a nebst einer Ins-U Zier-l ist 
zu Wien-. Zu ersaqu- iu des 

T Isi- miksiiannti 
l 
l sihteii in Gebiete-ten Worten 
E Lust. 

s AusVerlim In einer Ansprache 
san den sent tagenden Reichstag be- 
rührte der deutsche Reichskanzler den 
Eintritt Italiens in den Krieg unge- 
iälir init folgenden Worten: Italien 
hat nunmehr init blutigen Lettern in 
das Buch der Weltgeschichte seinen 
Treuliruch eingetragen Niemand 
bedrohte Italien, weder Leiterreichi 
Ungarn noch Deutschland Ob die 

ctTrinleslkntente lediglich mit Schmei- 
Eclielei vorging, kann nur die spätere 
Geschichte ausweiien Linie auch nur 

Zdas Blut eines einzigen Italieners 
Laufs Spiel zu setzen. hätte Italien 
die lange Liite non Kanzeisioneu er- 

langen können. die kürzlich ver-lesen 
wurde — Gebiete in Tirol und ain 

"Jsonzo, soweit dort die italienische 
Sprache gehört ioirdz Befriedigung 
seines nationalen Ehrgeizes in 

fTriend freie Hand in Albanien nnd 

Hden werthvollen Haken von Avlona 
Wir ließen Rom nicht ini Zweifel 

ldaß ein Angriis ans Lesierreich- Un- 

garn auch ein Angriis ans Leiter 

Teich-Ungarn fein wurde Tie italie- 
Tnische Krieaserkläruiig, die liinter ei- 
inein Schleier von Phrasen ein schlech- 
Fies Gewissen verbirgt, giebt keine 
-Erklöruiig, weshalb die Angile ate 

zausaeschlagen wurden Tie Italie- 
Yner schämten sich denn doch. darin os- 
ien das anzugeben, was sie ander- 

wärts als Vom-and gebrauchten, 
nämlich, dafi die österreichischen An- 

Egebote zu spät kamen nnd daß iliuen 
nicht getraut werden kannte Italie- 
nische Staatsinänner haben sein 
Recht, die Vertrauenswiirdigkeit au- 

.derer Nationen niit demselben Maß- 
stab zu messen, den sie an ilire eigene 
Treue gegen einen Vertrag legten. 

Trupp-staunen gegen Julien. 

«. 20,000 deutsche Tritt-den vassirten 
Salzbnrg auf der Fahrt nach der 

italienischen Grenze Diese Trupp-en 
kamen vom westlichen Kriegsschaa? 
platz. niie es heißt. Weitere deutsche 
ITtuppen sollen voni östliiben Kriegsz· 
s uplat durch Jnnsbruek an die» 

g lsche Front kommen Ein ganzes 
Lösterreichisches Armeecorps befindet 
Isich von der schlesischen Grenze and 

Jaus dem Wege nach thaliem von da 
aus sind dreißig Batterien nach 
Trentino transportirt worden 

« 

- Ter- erite Zusanmienstosz zwischen 
deutschen nnd italienischen Trubben 
steht nninittelbar bevor, wenn er 

nicht bereits stattgefunden hat. Ein 
deutscheö Armeecorps ist an der 

Grenze bei Trient tonzentrirt und iit 

stark in Schiitzengriiben beseitigt Es 
wird erklärt, daß die italienische 
Haiwtarmee sich der Stellung der 

Deutschen nähert nnd dasz sie nur 

zwei Meilen von deren Schützenng- 
ben entfernt standen, als die Nach- 
richt abgesandt wurde. 

Ins langen Krieg vorbereitet 

Aus Berlin: Während der lebten 
Sisung der Budgettoniniission wur- 

de die Frage ausgeworfen, ob das 

Kriegsamt Vorkehrungen betressz 
Beschaffung genügender Rohmateria- 
lien und Tertilwaaren getroffen has- 
be, inn, sollte der Krieg sich in die 

Länge ziehen ans Alles vorbereitet 
zu sein. Der den Kriegsminister 
stellvertretende Regierungs- Beamte 

gab zur Antwort: »Jena: ein weite- 
rer Winterieldzug iviirde uns in je- 
der Hinsicht bereit finden. Alle Rob- 
materialien baben wir in genügender 
Menge an Hand. Es ist deshalb 
"Meschlossen, daß die Tüchtigkeit 
unserer Armee durch Mangel an 

Rahmngsmitteln oder sonst irgend 
welchen Unzulänglichkeiten in Frage 
gestellt werden kann. 
Der Was-let nacht seinen Ge- 

Deutschland wird siegen nnd kann lö 

Millionen Mann aufbringen 
Der amerikanische Viceslnnlul in 

Hamburg, welcher mit dein Tanmier 
,,Rotterdam« in New York eintraf. 
sagtc: Deutschland muß in diesem 
Kriege siegreich iein. Seine Hilfe- 
quellen sind thatsächlich unberührt 
Es ver-fügt über genügende Voträtlie 
nnd hat massenlmft Häuser sowie Al- 
les, dessen es bedarf. Falls die Not- 
wendigkeit es erfordern sollte, können 

die Deutschen 15 Millionen Mann 
in«s Feld stellen- 

Wiss Zeitungen weinen tm- 
; «- Ostia-ihnen 
l Die italienischen Zeitungen ihrer 
Genugthuung über das schnelle Ein 
dringen der Jtalienek in österreichi- 
ichs Gebiet Mime weisen aber 

Die-us hin- dasß der M nicht 

Ostsee W so weite-· M kann 

Sie sage-L daß die keimt-either dar- 
auf M sind. hinter längst 
aussen-Ahnen Verschanznngen hart- 
näckigen Zier-stand zu keinen. Sie 
fmsnrnen das Volk, sich non den gegen- 
fmärtigen Erfolge-n der italienischen 
Waffen Ins in Sicherheit wiegen zu 
lassen. da ungeheuer schwere Kämpfe 
hevorständen 

Usterfeekties gegen vie Ssezkmls 
Schiffs-Ort erwartet 

Man glaubt in London, daß die 
Deutschen und Türken Vorbereitun- 
gen für einen Unterseekrieg nean die 
Schiffe treffen. die den Zuezkannl 
verlassen Da die deutschen Untersei- 
boote gegen Kriegsschiffe jn den Dari 
danellen bedeutende Eksokae anfzu 
weisen haben. macht man sich wegen 
dieses neuen Plane-:- jn London, der 
die Schiffsmbindnnaen zwischen 
Europa nnd dem fernen Osten be- 

droht, schwere Sorgen. 

Russland Ist keinen Credit ia beut 
Vet. Staate-. 

Nachricht aus CCnicagm Da die 
russische Regierung hieher nicht im, 
Stande gewesen ist« Neid in den Vers 
Staaten auszutreiben konnte ein ge-; 
waltiger Contrakt zur Lieferung von- 
Frachnvagaons, der hier zur Aus-- 

führung gelangen Mite, nicht abge-E 
schlossen werden Mit der Putlinan 
Co. sind Verhandlungen im Mange,l 
die die Liefernsg ans-geschlagen hat-« 
weil die Unsinn-« Regierung bezw. de: 

« 

ten Agentcn unt mit Roten bezahlen 
wollten. Es dreht sich um die Liefe- 
rung von 15,000 bis 50,000 Fracht- 
waggons im Wer-the von 812 000.- 
000 bis 875,000,000. 

Zerstönn eine chemifche Fabrik. 

Ein iranzösiiches Lnflichisigcichiva-" 
der, bestehend aus lH Flugzcngem 
von denen jedes 110 Pfund Sol-eng 
steife führte. untern bin einen An- 

griff auf die cheniiiibe sknbrik zn cIsnd 

angehaer am Rhein, Mannlieini gie 
geiiiiber. Als eine Folge des Vom-, 
batdenients kam in mehreren Fa-; 
brilsgebsäuden Feuer znm Anelmtch 
Die Fabrik ifi eine der bedeutendsiei 
ihrer Art in Deylfchlanb 

Mai-e Wes Ansicht ? 

Aus Bei-lim- Eeeillebektknl Ita- 
E 

liens auf die Seite unserer Feinde- 
bedeutet sicherkichjeäuen Aufschub deds 

endgültigen Sieges der Tenlralmöch 
te nnd der Türfei. aber gegenwärtig 
bei Weitem nicht in demselben Grade, 
wie es der Fall gewesen fein würde-, 
wenn Jlalien vor einigen Monaten 

Feine Schwenknng ausgeführt liiittef 
So schrieb vor einigen Tagen der be 
kannte militiikische Sachverständige 
Major Mokabt im »Bei-linke Tage- 
blali". So lange keine Niederlage-n- 
vorkommen und der Geist der Emp- 

pen, der im italienischen charaker 
eine wichtige Rolle spielt, nicht leidet 

müssen wie ans eine energisch; strieg 
fübtung rechnen, fährt Mokaht iori H 

Er glaubt, daß die Jlaliener einen 

Vorstoß gegen Besen und Villaeli ma 

chen werden, bevor sie ihren Feldzitg 
gegen Ttiesi beginnen « 

In Flandem werden die Consistenz 
in den Darbanellen die Australien 
vorangeichickt Englisches Blut man 
geichont werden! 

In see Ist sieh ein Freund ek- 

pksst ,,Wabkend iltnf langer stolzes 
litt ich an Rhettmatiztnu5.« schreibt 
Heer Tone lslement von Brand-« Pa» 
»Ich versuchte viele verschiedene Medi- 

zinenz etliche brachten mir slik kurze 
Zeit etwas Erleichterung. sich war so 
lahm, daß ich mich kaum bewegen tot-n- 

te, und mein Tasein schien zmealos zu 
sein« JH wurde so schian d.1s-, iet, 
wiinschte. der Tod möchte meinem Elend 
ein Ende machen. ,- 

Jiiljicklicherweise kam dann et« 

Freund zum Besuch, und als er meinen 

bilftasen Zustand sah. gab er mir den 
Rat Alpenleautee zu gebe-nich n. Ja: 
einschloß mich auch das Heilmittel zi- 
versuchem abal is ich kein Vertrauen 

dazu hatte. Sonderbar genug, ichwuei 
de von Tag zu Tag besser-, bis it- so 
gesund wurde, wie ich heute bin. Jch 
etsteae michjest besserer Gesu idhett, akg 

se zuvor-. Ich habe mich entschlossen, 
Thier eine Aaentue stie Funke Alpen- 
kkautee in tibeenelnnem damit ich auch 

sauberen Leidenden helfen kann. 

i Keine thbekemediztm sondern ein 

einfach-eh seiten-nehm Krautee Heil 
kneitteL weiches Wisse-schlichen System 
Inut aut tun tann. CI wird dem Pule 
åtum Weit vom Laboratorium due-« 

Lokalaaenten q. sleiett Um nah el- 

ist-sinnst schreibe san an: 
l Dr. M M S- Sonz Co» sue-as So. misse- eviksg-, Ja 
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MattnctOAttzuqc unsers-« ulnuuumqm Vorrath-, «:.:;;- ., M .-« und sp- 
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E ne neue Partic Dollar Waists bei 

Expleß ethalten jetzt zum Verkauf 
Vier der Moden repräsentirens 

Genaue Reproduktioneu 

Dzlie allerneuesten ta- 

delloseu Moden 

Leitemsich iuslit heute gerechtfer- 
tigt vor der Welt, Italien moralisch 

gerichtet Die italienische Zeitung 
;,:Ilvonti«, die iilier die Stimmung 
der Bevölkerung gewöhnlich gnt un- 

’ierrichtet ist, bleibt dabei, was sie 
lviederholt gejagt hat: daß die Mehr- 
lieit des -italieniichen Volkes den 
Krieg nicht wolle. Ein Krieg aber- 
dek einem Volke von gewisse-tiefen 
HZlaalsnciinnmi aufgezloungen wird, 

ist ein Verbrechen, nnd dieses Vet- 
»likechen wird noch größer, wenn der 

Fslrieg an nnd Mr sich ein ungerecht-r 

III-leg ist« wie ei biet der Fall ist-. 

Und für die-fes- Vcrhrechmk sind heute- 
nicht mehr Mos; die italienischen 
Etantsinönncr nen:nnoortlich, auch 
der stünig ist daiJk Verantwortlko 
nnd auch ihn wird die Wohnt-Wichtc- 
vor ihn-n Richterstuhl fordern. 
Deutschland nnd Lasternsichillngarn 
haben jetzt einen Feind mein-. Abt-r 
je mehr die Verbrechen auf der Zein- 
icincr Feinde sich häufen. desto nör- 
tcr wird-das Recht nnf ihrer Seite-. 
Und sdas Recht wird siegen· Sonst 
würde die Welt unter der-Mast der 
tlanMeit die sich in diesem 
Miso-« betet-hoch aufs-wärmt W- 

M 

Vlnldlzlich des Eintritt- stanan 
in den Utica ist in Washington die 
übliche Nrulralitätsckllärunq cr; 
schienen. Italien kann also fortan 
alle Waffen und alle Munition ans 

den Ver. Staaten beziehen, die co bcs 

zahlen kann. 

Roolcvclt ist aus dem gegen ilm 
angestrengtcn Verleumdungsprozcsx 
als Senkt hervorgeganqu. Noch 
ein solcher Sieg und Roolevelt der 
Streilbare wird für das össenllighe 

tLeben Mystik-« W sein, « « 


